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Vortrag
Die kulturelle Dimension der europäischen Integration

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden sie ein zum Vortrag von Professor Dr. Julian Nida-Rümelin, Ordinarius für
Politische Theorie und Philosophie am Geschwister-Scholl-Institut für Politische
Wissenschaft der Ludwig-Maximilians-Universität München.

Die Gefahr eines Zerbrechens der Europäischen Union ist nach dem jüngsten
Verhandlungserfolg der Bundeskanzlerin und EU-Ratspräsidentin zwar fürs erste gebannt,
so recht voranschreiten dürfte das Projekt der europäischen Einigung aber auch nach dem
Brüsseler Gipfel nicht. Dafür gibt es ein ganzes Bündel von Verantwortlichkeiten. Sie reichen
von der unzureichenden Vorbereitung durch die vorausgegangenen Verträge bis hin zur
Rolle der Europäischen Kommission im Liberalisierungsprozess des Welthandels.

Die tiefere Ursache dürfte jedoch in einer unzureichenden Klärung des kulturellen und
normativen Fundaments der europäischen Einigung liegen, weshalb eine Rückbesinnung auf
die antiken Wurzeln europäischer Identität und ihre Fortschreibung in die Gegenwart
dringend geboten wäre.

Über die Beschwörung der Vielfalt europäischer Sprachen und Traditionen hinaus ist eine
Verständigung auf das, was alle Europäer eint, erforderlich. Diese Verständigung kann sich
nicht in der Beschreibung von kulturellen und mentalen Befindlichkeiten erschöpfen, sondern
muss den Mut zur normativen Setzung, zur Wahrheit in der europäischen Politik haben.

Datum: Mittwoch, 18. Juli 2007
Beginn: 17.00 Uhr
Ort: Konferenzzentrum München, Lazarettstraße 33, 80636 München

Im Fall Ihrer Teilnahme bitten wir aus organisatorischen Gründen um kurze Rückmeldung.

Mit freundlichen Grüßen,

Hubertus Klingsbögl
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsreferat


